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1. Runde 

 

  

 

SVG Reichenau 5 : 0 SV Wals-Grünau 

          

SR Jan MEDWED 

AS 1 Manuel JAUK 

AS 2 Simon MÄRKER 

  

REGIONALLIGA WEST 

SVG Reichenau 5 : 0 SV Wals-Grünau 

FC Lauterach 1 : 5 SV Kuchl 

FC Pinzgau Saalfelden 1 : 1 TSV St. Johann 

SC Imst 3 . 1 SCR Altach Juniors 

VfB Hohenems 2 : 0 FC Kitzbühel 

SC Röthis 0 : 0 SK Bischofshofen 

SV Austria Salzburg 5 : 1 FC Kufstein 

FC Dornbirn 6 : 1 SC Schwaz 
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SV WALS-GRÜNAU 
 

STARTELF      
1 Alexander STROBL      

3 Florian LINDNER 63‘     

4 Fabian RUF 70‘     

5 Philip KANZLER  37‘    

8 Nikola TRKULJA      

9 Petrit NIKA      

13 Thomas PERTL (K) 70‘     

14 Christian SCHNÖLL 63‘ 61‘    

17 Moussa DEMBELE 77‘     

20 Julian FEISER  41‘    

23 Alexander LAPKALO      

 
 

ERSATZBANK      
39 Valerian REHRL      

15 Maximilian AUNER 70‘     

16 Savo PAJIC 63‘     

19 Yannik HOFFMANN 70‘     

21 Niklas STURM 63‘     

22 Gerhard BRENNSTEINER 77‘     

    

    

BETREUERTEAM      

TR Christoph KNAUS     

CO-TR Christian TAUB      

TTR Amandus KÜNSTNER      

M Erich VOITSWINKLER      

M Florian RESSEL      

       

Tabellenplatz: 16       

Zuschauer:   386      
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VOR DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 00-08-2024 

Expertentipp: Manuel Westreicher, Obmann SC Imst 

SVG Reichenau – SV Wals-Grünau 3 : 1 
„Niko Schneebauer, Co Trainer SC Imst: 4:1 – Reichenau mit sehr starken 
Transfers, dazu kommt noch ihre Heimstärke!“ 
 

 

 

salzburg24.at  | 31-07-2024 

𝗖hristoph Knaus glaubt an „positive“ Regionalliga Saison 
"Mit starken Aufsteigern, aber auch einem guten Absteiger wird die Liga sicher 
bis zum Schluss spannend bleiben. Für uns ist wichtig, dass wir gegen jeden 
Gegner unsere Spielidee auf den Platz bringen. Wir wollen alles geben, um die 
Spiele zu entscheiden. Wenn uns das gelingt, wird es sicher eine positive Saison 
für uns." 
 
... �̈�𝗯𝗲𝗿 𝗔𝘂𝘀𝘁𝗿𝗶𝗮 𝗦𝗮𝗹𝘇𝗯𝘂𝗿𝗴 𝘂𝗻𝗱 𝗞𝘂𝗰𝗵𝗹: "Austria Salzburg ist sicher der große Favorit auf 
den Titel. Aber auch Imst ist nicht zu unterschätzen. Viel erwarte ich mir auch 
von Aufsteiger Kuchl. Sie sind sicher eine Bereicherung, denn sie haben einen 
sehr erfahrenen Trainer und werden sicher die Euphorie des Aufstiegs 
mitnehmen." 
 

 

 

Flachgauer Nachrichten | 01-08-2024 

Erstes Highlight stärkt Wals-Grünau 
Westligist lieferte dem Profiteam Austria Lustenau im ÖFB Cup einen harten 
Kampf. Das macht Mut. 
 
Wals-Grünau geht mit breiter  Brust in die neue Westligasaison.  Als drittbestes 
Frühjahrsteam  verdiente sich das Team von Trainer Christoph Knaus den 
siebten  Rang und ein Spiel im ÖFB Cup.  Und wie sich Petrit Nika und Co.  am 
Freitag in diesem Pokalmatch  gegen den Bundesliga Absteiger  Austria 
Lustenau präsentierten,  steigerte das Selbstvertrauen. 
 
„Ein guter Start mit einer tadellosen Leistung. Wir haben Lustenau 90 Minuten 
lang wirklich  gefordert, hatten vor der Pause  drei gute Chancen. Die 
Mannschaft war nach einer durchwachsenen Vorbereitung am  Punkt da“, 
sagte Sportchef Helmut Rottensteiner nach der 1:2 Heimniederlage in der 
ersten  ÖFB Cuprunde vor rund 750 Zuschauern und Zuschauerinnen.  „Für den 
Verein war das eine Mega Veranstaltung. 
 
Den Schwung wollen die Wals-Grünauer nun nach Tirol mitnehmen.  Gegen 
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Reichenau, Tabellendritter der Vorsaison und zuletzt Bezwinger von Austria 
Salzburg im  ÖFB Cup, wird am Samstag der erste Punktegewinn angepeilt. „Es 
wird heiß auf dem  Kunstrasen. Wir wollen dort aber  bestehen und gewinnen. 
Wir haben schon gezeigt, dass wir das  schaffen können“, betont Helmut 
Rottensteiner, der sich eine Wiederholung der starken Vorsaison  wünscht. „Wir 
wollen sie bestätigen und uns im Tabellenmittelfeld als gesunder, familiärer  
Westligaclub etablieren. Ein Platz  zwischen Rang sieben und neun  wäre 
überragend. Dann würden  wir auch wieder um den ÖFB Cup  mitspielen.“ 
 
Gelingen soll das mit einer guten Mischung aus jungen und  routinierten, stets 
hungrigen Spielern. Mit Yannik Hoffmann,  Alexander Lapkalo und Benjamin  
Sabic sind drei Spieler neu. Helmut Rottensteiner sagt: „Sie sind schon super 
integriert. Und auch sie  werden wichtig werden. Wir  brauchen einen breiten 
Kader.“ 
 

 

 

Krone Salzburg  | 02-08-2024 

Wals-Grünau will Wiederholung 
Wenn die Flachgauer die ganze Saison über so auftreten wie im Frühjahr (30 
Punkte aus 15 Spielen), ist ein Top-Fünf-Platz in Reichweite. Trainer Christoph 
Knaus winkt aber ab: „Das darf man nicht vergleichen. Wir haben Neuzugänge, 
Abgänge, Verletzte und können das gut einordnen.“ 
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NACH DEM SPIEL 
 

fan.at  | 03-08-2024 

Für Wals-Grünau war auswärts diesmal nichts zu holen 
Der Besuch am Fußballplatz hat ja nicht nur sportliche Gründe. Auch 
gesellschaftlich ist er ganz wichtig. Darum ließen es sich die Fans nicht 
entgehen, das Schmankerl zwischen SVG Reichenau und SV Wals-Grünau 
anzusehen. 
 
Über die Seiten kommen, locker drauf los spielen und die Chancen verwerten, 
die Heimelf hatte sich für die Partie einiges vorgenommen. In Halbzeit eins 
setzten sie auch vieles davon um, führten zur Halbzeit bereits mit 3:0. Die 
Führung war auch in dieser Höhe verdient, da vor allem spielerisch klare 
Unterschiede zu erkennen waren. Reichenau sah schon nach 45 Minuten wie 
der sichere Sieger aus. 
 
In der Pause versuchte der Trainer der Gäste, auf seine Jungs einzuwirken. Dass 
das Spiel nicht mehr zu drehen war, sollte aber auch ihm bereits klar gewesen 
sein. Schadensbegrenzung war angesagt. Am Ende sah ein 5:0 Sieg der 
Heimmannschaft heraus, bei dem sich Singer (5., 64.), Kleinlercher (38./Freistoß, 
47.), Caria (63.) in die Torschützenliste eintragen konnten. Selten hatten die 
Zuschauer eine so eindeutige Partie gesehen. 
 
Mit hängenden Köpfen verließ die Auswärtself das Feld. Zurecht, diese Leistung 
war nur schwer zu erklären, es war eine richtig schwache Vorstellung. 
 

 
 

salzburg24.at  | 03-08-2024 

Auftakt-Watschen für Wals-Grünau bei Reichenau 
Wals-Grünau kam bei Reichenau böse unter die Räder. 
 
In Innsbruck-Reichenau stand die Fünf auf der Anzeigetafel, allerdings nicht auf 
Seiten der Wals-Grünauer. Die Flachgauer verloren bei den Tirolern mit 0:5 und 
kassierten damit gleich zu Saisonbeginn eine ordentliche Packung. "Einen 
Saisonstart stellt man sich natürlich anders vor", meinte Grünaus Cheftrainer 
Christoph Knaus kurz nach der Abfuhr am Inn. Der Cheftrainer nahm die 
Mannschaft für die kommenden Aufgaben in die Pflicht und forderte eine 
Reaktion am Freitag gegen Schwaz. "Wir müssen das jetzt analysieren und alle 
an einem Strang ziehen. 
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Krone Tirol  | 04-08-2024 

Reichenau legte gleich mit einem 5:0-Heimsieg in der Westliga los 
Als Dritter der vergangenen Saison und gut verstärkt startete die Reichenau in 
die Westliga, und zeigte gleich, dass man diesmal wieder ganz vorne mitspielen 
will. Mit einer bärenstarken Leistung wurde Angstgegner Wals-Grünau 
(vergangene Saison 0:1 daheim) mit 5:0 geschlagen. Die Innsbrucker pressten 
früh an, erzwangen so Fehler der Gegner. Aber sie erzielten auch sehr schöne 
Tore. Erst zirkelte Mario Kleinlercher einen Freistoß zum 2:0 ins Eck, dann war 
der 31-Jährige noch vor der Pause an einem Traumtor beteiligt. Mit Florian 
Binder ließ er durch einen doppelten Doppelpass die gesamt Abwehr der 
Salzburger aussteigen, schoss trocken ein. „Sensationell, das war richtig schön“, 
freute sich Trainer Gernot Glänzer über die Gala seines Teams. 
 

 
 

ligaportal.az | 04-08-2024 

Klare Sache! Reichenau deklassiert Wals-Grünau 
Die Reichenauer erwischten vor Heimpublikum einen Traumstart. Es lief gerade 
einmal die fünfte Spielminute, als sich Jakob Singer etwas glücklich gegen die 
Gäste-Defensive durchsetzte und zum 1:0 einstiefelte. "Wals-Grünau war zu 
Beginn sehr aggressiv. Mit dieser Aggressivität musst du erst einmal zurecht 
kommen", sah Reichenau-Übungsleiter Gernot Glänzer Salzburger, welche die 
Uhren schnellstmöglich wieder auf null stellen wollten. Die Gäste fanden auch 
eine dicke Ausgleichschance vor. Petrit Nika scheiterte aber an Heim 
Schlussmann Steiner. Und weil Mario Kleinlercher erst per Freistoß (38.), später 
nach einem Doppelpass mit Binder (45.+2) gleich zweimal netzte, war der Käse 
schon zur Halbzeitpause so gut wie gebissen. 
 
  
Wals-Grünau schlitterte in ein Debakel 
Die Bemühungen der Gäste, in dieser Partie noch einmal einen Fuß auf den 
Boden zu bringen, gingen nicht mehr auf. Ganz im Gegenteil: Die Tiroler bauten 
ihren Vorsprung im Laufe der zweiten Hälfte aus. "Der Widerstand des Gegners 
hat dann mehr und mehr gebröckelt", gibt Glänzer zu Protokoll. Mit einem 
blitzschnellen Doppelschlag markierten Lukas Caria (63.) und abermals Singer 
(64.) den eindeutigen 5:0-Endstand. "Wir haben unsere Chancen effizient 
genutzt. Ein verdienter Sieg, wenngleich in den ersten 20 Minuten nicht klar 
war, dass es so eindeutig werden würde", sagt Glänzer, der in Runde Nummer 
zwei gegen Aufsteiger Lauterach gefordert ist. Für die Grün-Weißen geht's 
gegen Schwaz. "Da müssen wir wieder ein anderes Gesicht zeigen", weiß Wals-
Grünau Dompteur Christoph Knaus. 
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Krone Salzburg | 04-08-2024 

Wals-Grünau mit Debakel 
Wals-Grünau geriet bei Reichenau gehörig unter die Räder. Die Truppe von 
Trainer Christoph Knaus unterlag in Innsbruck 0:5. „Das haben wir uns natürlich 
anders vorgestellt. Wir konnten nicht dasselbe Gesicht wie im Cup zeigen“, 
seufzte der Übungsleiter. 
 

 

 


